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Westfalen 

1. Antwort der landesregierung auf die Kleine Anfrage 430 vom 
10.09.2012 des Abgeordneten Dirk Schatz PIRATEN; Neudruck 
vom 15.10.2012 Drucksache 16/1128 

2. Mein Schreiben vom 25.10.2012 - 423-03.05 

Sehr geehrte Frau landtagspräsidentin, 

mit Schreiben vom 25. Oktober 2012 habe ich Sie darüber informiert, 

dass die von der Polizei des Landes NRW durchgeführten "Homepage­

überwachungen" einer erneuten intensiven Überprüfung unterzogen 

werden. 

Da "Homepageüberwachungen" nicht statistisch erfasst wurden, bedurf­

te es hierzu einer retrograden zeit- und arbeitsintensiven Recherche und 

Aktenaufarbeitung durch die zuständigen Polizeibehärden unter Einbe­

ziehung der bereits an die Staatsanwaltschaft abgegebenen Ermitt­

iungsakten. 
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Ministerium für Inneres und Kommunales 
des landes Nordrhein-Westfalen 

Der Minister 

Dennoch ist eine vollständige Rekonstruktion partiell nicht möglich, zu­

mal sich auch die rechtliche Bewertung dieser Maßnahmen im langen 

Berichtszeitraum von über 10 Jahren mehrfach geändert hat. 

Im Ergebnis haben die Polizeibehörden des Landes Nordrhein­

Westfalen für den Zeitraum ab 2001 insgesamt 34 Fälle recherchiert, in 

denen eine "Homepageüberwachung" als Ermittlungsinstrument einge­

setzt wurde. Eine detaillierte Darstellung ist der folgenden Tabelle zu 

entnehmen. Soweit die Recherche zudem eine längere Dauer der Maß­

nahme ergeben hat, als zunächst berichtet, sind diese Fälle mit * ge­

ken nzeich net. 

I!rmittlungsführende 
Delikt 

Zeitraum 
8ehörde Beginn Dauer ca. 
pp Aachen Zweifaches 2003 2 Wochen 

Tötungsdelikt 
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pp Bielefeld Tötungsdelikt 2005 12 Wochen* 

Tötungsdelikt 2007 11 Wochen* 

Tötungsdelikt 2008 6 Monate* 
pp Bochum Serie von 2002 5 Wochen 

Sexualdelikten 
pp Bonn Serie von 

2006 28 Monate* 
Sexualdelikten 

Tötungsdelikt 2007 16 Wochen 

Tötungsdelikt 2009 14 Wochen 
pp Dortmund 

Tötungsdelikt 2004 7 Wochen 

Tötungsdelikt 2006 31 Monate 
pp Düsseldorf Tötungsdelikt 2006 26 Wochen* 

Tötungsdelikt 2007 5 Wochen 
pp Duisburg Sexualdelikt 2004 3 Wochen 

Brandstiftung 2006 1 Woche 

Androhung von 
Straftaten / 2007 20 Monate* 
Brandstiftung 



Essen Zwei Sexualdelikte 2004 2 Wochen Seile 3 \I D n3 

T ötu ngsdelikt 2006 20 Wochen 
pp Hagen Tötungsdelikt 2005 28 Wochen* 

Tötungsdelikt 2006 

Tötungsdelikt 2007 21 Wochen* 
KPB Heinsberg Tatkomplex aus 

Tötungsdelikt und 2006 13 Wochen* 
vier Sexualdelikten 

pp Köln Sprengstoffanschlag 
2004 12 Monate 

Keupstraße 

Tötungsdelikt 2005 9 Monate 

I Tötungsdelikt 2007 8 Monate 

Tötungsdelikt 2007 18 Monate 

Sexualdelikt 2007 15 Wochen 
pp Krefeld Tötungsdelikt I 

2005 2 Wochen 
Sexuatdelikt 

Tötungsdelikt 2006 1 Woche 
pp Mönchengladbach Tötungsdelikt 2010 21 Wochen* 
pp Münster Schwerer Raub 2006 7 Wochen* 
KPB Rheinisch- Vier Sexualdelikte I 

2006 1 Woche Bergischer Kreis Raub 
KPB Rhein-Erft Kreis Serie Raubüberfälle 2008 10 Wochen 
KPBWesel Brandstiftung 2004 21 Wochen* 
LKANRW Zielfahndung nach 

einem Mehrfach-
mörder nach dessen 2003 6 Jahre 
Ausbruch aus der 
Haftanstalt 

Mit freundlichen Grüßen 
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